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Cmmlrs-Mffmlng
manurs in öaibach.

^on dcm k. k. Laudcsgerichte in
^aibach ist die Eröffnung des Con-
curses über das gcsammte, wo immer
befindliche bewegliche, und über das
'n den Ländern, für welche die (5ou
^lrsordnung vom 25. December 1868
^ l t , gelegene unbewegliche Veruiögel:
^s nntcr der F i rma: „Andre Do-
r n i g , " Tuch-, Schnitt^ und Mode-
^aarenhandlung in: Register für Ein-
^nfirmen eingetragenen Handels-
^lines Andro Domcnig in Laibach
Williget, der k. k. Landesgerichtsrath
""hann ^apretz zmu Concnrscom
^üssär nnd der Hof- und Berichts
^docat D r . Robert von Schrey in
ĉnbach zum einstweiligen Ntasfcver-

'valter bestellt worden. '
^ Die Gläubiger werden aufgcfor-
^ t , in der auf den

, 4. N o v e m b e r 1 8 6 9 ,
^"'Mittags 9 Uhr, bei dem k. k. Law
^nichte im Amtssitze des Concurs-

"uullissärs angeordneten Tagfahrt,
"Nter Beibringung der zur Befchci-
UlPnig ihrer Ansprüche dieulichcn Ve-
^e, über die Bestätigung des einst

wetten bestellten, oder über die Er-
^ "Mmg eines andern Niasseverwal
^'s nnd eines Stellvertreters des
elben, ihre Borschläge zu erstatten,

/I'd die Wahl eines Gläubigeraus-
'Msscs vorzunchinen.
. Z u g l e i c h werden alle diejenigen,

"he ^gcn die gemeinschaftliche (5on-
7"asse einen Anspruch als (5on-

f ^^äubiger erheben wollen, ailfgc-
e i t t ^ ^)rc Forderungen, selbst wenn
s^s/^chtsstrcit darüber anhängig sein

h . 1 6 . D e c e m b e r 1 8 6 9
^ diesen: k. k. Landesgcrichte nach
^ Nhrlft der Concursverordnnng zur

'""dung der in derselben ange-

drohten Rcchtsuachtheilc zur Anmel-
dung, uud in der hiemit auf den

1 3 . J ä n n e r 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, vor dem Con-
curscommissär angeordneten Liquidl-
rungstagfahrt zur LiPÜdiruug uud
^iaugdestlunuuug zn bringen.

Den bei dieser Tagfahrt erschei-
nenden angemeldeten Gläubigern steht
das Recht zu, durch freie Wahl au
die Stelle des Masseverwaltcrs, fei-
nes Stellvertreters uud der Mitglie-
der dcs Gläubigcrausfchufses, die bis
dahin im Amte waren, andere Per-
sonen ihres Bertrams cndgiltig zu
bernfcn.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe des Coucursvcrfahrens wer-
den durch das Amtsblatt der Laiba-
chcr Leitung erfolgen.

Laibach', am ^ 3 . October 1869.
^ 4 5 2 - 1 ) N r?6 7 71.

Ezccutive Fcilbictuttl,.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Gurtfcld

lvird hicmit belaunt gemacht:
Es sei iibcr t'asAusuchcu des Josef Pirc

von Navlw, als Machlha^r dcö Matt iu
Ccmic, ^egcll ^uscf Bizjat uon Apucnil
wc^cn a»c< dcnl llrthcilc vom 4. Octodcr
l864, Z. :M>0, dcm Niarlin ^eiuic schuldi-
ger 5>i"fl. ö. W. c «, l',. ill dic ^ccnlivc
üsfcnllichc Vclslcigcimig dcr dcm ktzler»
gehörigen, iili Grundbuche dcö Giilcs
Dculschdmf «»!» Berg-Nr. 136 voitom-
meliden illcülität sanunt An- und Zllgc-
hiir, iiu gcüchllich elhudcncn Sch'chlMgö-
mcilhc l!0li >7l) fl. ö. W . , «ewilligel
lilid zlir Vouiul)mc dcrscll>en die drci
Feilbictull^ Tngsnhungcil mif dcii

2 4. )̂i »l.1 c in li er llüd
2 4. D e c e m b e r 1869 und
2 6. I ä im er 18 70,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hic»
gerichlö uiit den. Anhange bestimmt wor-
den, laß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Feilbictüi^ anch unter dcm
SchätzumM'cith!,' an den Meistbietenden
hintangcgel'cn werde.

Daö Schützungöftrototoll, dcr Grund-
buchsc t̂ract und dic ^icitatiou^bcdingnissc
können'bei diesem Gerichte in den gewöhn-
üchen ^lntöstmidcu cingefchcn werden.

K. t. Äezirl'i'gclich« Gurtfcld, nm
24. September 1869.

(2449 -1 ) )tr. 5353.

Ermltive Frilbictunss.
Vom l, l. Äczirl^gelichte Gurtfeld wird

hicmit bctaimt gcmuchl:
Ec< sci über l̂nsucheu des Franz Slaft-

äat l)uü Obersaoe!'stein gc^eil Johann IeUö-
uil r>oll Noßbach wegen mi3 dein gericht-
lichen Vergleiche von, 24. August 1866,
Zah! 3552, schuldiger 1042 st. ö. W.
>'. >'. <̂. in dic exccut. öffentliche Versteigerung
oer dem letztcru gchörigcn, im Grundbuche
5cr Heilschüsi Ruckcnstein Uib.'Nr. 08
uoltoilüncüdeu Realität sanunt An- u»d
Zl.gchü'r, im gerichtlich erhodeucn Schäz^
zuns,swcrlhe vun 1042 fl. ü. W., gcluil-
ligrt und zur Vornahme derselben dic
Feilbictungölagsatzuugen auf deu

1 7. 9i o uember und
17. December 1 8 6 9 , uud
1!». I ä u n c r 1 8 7 0 ,

jcde^mal Voriuiltügö um 10 Uhr, hicr-
gcrichts mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bci der letzten sscilbietung anch unter
dem Echatzlmgbwcrthe au den Meist-
blctcndeu hiniüllgegcbcn wcrdcl> wird.

Das Schätznugöprolotoll, der Grund'
buchöezlract uud die ^icitatiouöbcdiuguissc
löuuen bei diesem Gcrichic in dcil gewöhn-
lichen Amlöstundc» eingcsehcil werden.

it', l. Äezirkcgericht Gucheld, an,
23. I l i l i 1869.

(2450—1) Nr, 5316.

Erccntivc Feilbictllllsi.
Von deul k. k. Äezilti<gcrichtc Ourtfeld

wild hicmit bctauul gemacht:
Es sei über daö Alisuchcu dcs Iohauu

Mrgulc von Tclce, Gcrichtc>bezilts Nas-
scnfuß,gcge>l Johann Gollobicvon Älündcl
wegen aus dem Vergleiche u . ^ . Juli 180.^,
Z. 5044, schuldiger 11« si. 30 tr ü. W.
<'. «. l'. in die ĉ ec. üffeuiliche Versteige'
llmg dcr dcm lctztcru gehörigen, im Grund-
buche dcö Gutes Arch "<I> Urb.-^)l'r. 65)/1
vorlommcudcu Realität sammt Au- und
Zugchöl im gerichtlich erhobenen Schäz-
zun.zswcrthc von 910 si. ö. W., gcwil-
liget uud zur Voruahmc derselben die drei
gcilbiclnugs-Tagsatzungcu auf dcu

19. N o v e m b e r und
2 1 . December 1 8 6 9 und
2 1. J ä n n e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags 10 Uhr, iu dcr dicsge-
richilicheu Aiulslanzlei mit dem Anhange bc
stimmt woiden, daß dic feilzubietende Rea-
lität nur bei der letzten Feilbietnug auch

unter dem Schätzungöwcrlhe an den
Meistbietende» hintangegebei, werde.

Das Schätzuugsprolukoll, der Grund-
buchsej.-lract und die ^icitatioiisbedinanisse
tonnen in de>, gewöhillichen Amtsslundcu
bei diesem Gerichte eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gurlseld, am 21ten
Juli 1869.

(2423-3 ) NV. 1504.

Zwcitc ercc. Fcilbictung.
Mit Bezug auf das Edict vom 9ten

April 18()l), Z, 1504, wird kundgemacht,
d^s;. da die erste Fcilbictuug dcr Realität
dcs Josef Tumazi? vou Veldes, nun in
Nasscnfuß, Urb.'Nr. 485 iul Herrschaft
Vcldcs resultatlos war, am

9. N o v e m b e r 1 8 6 9

;ur zweiten Fcilbietuug dieser Realität
hurgerichts geschritten werde» wird.

K l. Äczirtsgericht Radmaunsdorf, am
9. October 1869.

(2317—11 N^"4393.

Erinllerung
au Josef K o ö i c i uou Stein, zuletzt in

Hraslnit.
Vom gefertigten k. f. Bezirksgerichte

wird dem Josef Kosier von Stein, zu«
letzt in Hrastnit im Bezirte Tüffer, der«
zeit unbelauntell Aufcnlhallcs, hiemit er-
inucrt:

Es sei Herr Älas Pirc von Ncumarltl
»m die Reassumirnng der Verhandlung
über die Klage »!»' l „ u ^ . 17. April 1869,
Z. 2N>3, ,i,.f. Vcrbotsrechtfertiglmg von
-V f l . ü. x. «!. i,,^ iiber das Eioredeftro»
tololl i"> ,„:.,.><. 17. Juli l. I . , Z.5174,
einglschriltcn, wurüber zur Erstattung der
Replik und Duplit die Tagsatzuug auf den

6. N o v e m b e r 1 8 6 9 ,

früh 9 Uhr, mit dem Auhaugc des § 18
der allerhöchsten Entschließung vom 18tcu
October 1845 augcordnet und dem ge-
tlagtcu Josef Koöier auf sciue Gefahr und
Kosten der hiesige k. l. Notar Herr Antou
Kronabethuogl als Curator 'aufgestellt
wurde.

Dessen wird dcr Geklagte zu dem Eudc
verstäudigct, daß er allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen uud anher
namhaft zu machen habcu, widl igenS diese
Rechtssache mit dem aufgestellielt Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 6ten
August 1869.
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verrechnender Kellner,
der uerhcn'llt!,-!. d?r dnilschl'n »nd sloucnischc»
Sprach? mächtig ist und sich mit guter Coii-
duitc ausweisen lauu, wird gesucht.

Näheres zu erfragen im Comptoir der Lai-
bacher Zeitung. (2476-1)

I u einem

Papiergeschäfte
findet ein

Prakticant
aus gulrin Hause und mit trefflicher Schulbildung
sofortige Aufnahme.

Kenntn iß der krainischen Tprachc
erwünscht, (ö4«U-i)

Nusluiift iu der Expedition diescö Vlatlcs,

Anf dcr

Herrschaft Wördl
bei Rudolfswcrth wird ein

welcher auch Kenntnisse in den übrigen
landwirthschaftlichen Zweigen besitzt, so-
gleich aufgenommen.

Auf diesen Posten Neflcctircnde habcn
sich bis

Ende d. M .

bei der Iuhabuug von Wurd l
zu melden. (2475—!)

Kit. kaüse-ii!
Gesucht w i rd zu taufen cinc im guten

Zustande befindliche, gedeckte, leichte

einspännige Kalesche.
Näheres zn erfragen in der Hand-

lung A . Klebet in Laibach. (2371-3)

(2406^-2) Nr. 18310.

Erinnerung.
Vom k. k. ftädt.-dclc^. Bczirkögcrichtc

Laibach wird dcu unbekannten Anfenthal
les abwesenden Tabularglänbigern der den,
Barthclmä Groz„ig von Zagradisc gehö-
rigen, iin Grnndblichc Kaltcnbrnnu >u>>
Ucb.-Nr. 78, '1'<>>n. 1, Fol. 125> uortom-
mcndcn Realität, Andreas Palilin und
Maria Grosnik hiermit ciiilncit, daß
ihnen znr Wahrung ihrer Rcchtc bei der
Fcilbictnng oliigcr iltcalität und zur Ein-
pfangnahme dc>.' FcilbictnugSrubrikcn vom
19. Juli 1869, Zahl 13218, der hiesige
Advocat Herr Dr . Anton Rndolf als
^uiiUol- in! nclmn aufgestellt worden ist.

K. t, stadt.-dulcg. Bezirksgericht ^aibach,
äm 14. Octobsr 1869.

^ 2 3 7 4 ^ 3 ) ' Nr. 3299.

Erinnerung
an dcu unbekannt wo bcfindliclicn Georg

B a r i c nnd dessen Rcchlsilachfolgcr.

Von dem l. k. Bezirksgerichte Tsch '̂r-
ncmbl wird dem unbekannt wo befindli-
chen Georg Bari? von Schüftfcnlag und
beziehungsweise dessen nnbc kannten Rechts-
nachfolgern hiermit ciinncrt:

Es haue Katharina Baric von Schö'
pfenlag wider denselben die Klage ans E,-
sihung der Parzellen 398, 26, 399, 278,
279, 354, 351/», 351/1', 319/l, und
319 n<l Herrschaft Pölland >u!> i»'!l<>5.
15. Juni 1869, Z.3298, hicramtS cingc-
bracht, worüber zur summarischen Ver-
handlung die Tagsatzung ans

den 3 0 . O c t o b e r 1 8 6 9 ,

frill) 9 Uhr, mit dem Anhange des § 18
der allerh. (snlschließnug. vom 18. Octo-
ber 1845 llugcordnet uud dcu Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Georg Schntta uon Mttcrradcnz alö
l^UllNol- »<l iu:!uil> auf ihre Gefahr uud
Kosten bestellt wurde.

Dcsscu werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rech-
ter Zcit selbst zu erscheinen oder sich einen
audem Sachwalter zn bcstcllcn und anhcr
namhaft zu machen haben, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt wcrdcn wird.

K. k. Äezirkögcricht Tschcrnembl, am
16. Juni 1869,

Kundmachung.
Die gefertigte Sparcasse benöthiget zur Herstellung eines grossen

Gebäudes behufs

Uiftter1»E'iiift'iui|£ iler Rcalftcliiile
eine in einem gesunden Stadttheile gelegene, aus mehreren Hundert Qua-
drat - Klaftern bestehende Baufiäche.

Besitzer leerer Baustellen oder selbst solcher, auf welchen sich
schon Gebäude befinden, belieben ihre Offerte mit genauer Angabe des
Stadttheiles, der Gasse, des Mächenrauines und des äussersten Preises läng-
stens in 14 Tagen einzusenden.

Laibach, am 22 . October 1869 . (2459—2)

UHU Der su'atmsdjcii Sparcaflsc.

(2378—3) Nr. 3402.

Cmmenlllg
Von tmu t. k. Äczilksgcrichtc Tschcr-

nembl wild den unbekannten Rcchlspiä'
tcndcütcn auf die Wohn- und Wii lh-
fchüfts^cbändc Parz, > Nr. 1152/l> und
2321 St.-Gemeinde ^oka, dann auf die
Wcidc Paiz.-Nr. 1427/8 und 1428/59
St.-Gcmcindc Lota nud auf dicMmcici
sammt 9lebci!gebäudcn Pl,rz,.i>ir. 1238/i>
St.-Gcmciudc îota hiermit crinnett:

Es habe Iatob Äinl l l l von Loka wider
dieselben die Klage auf j»̂ l<». GewähraU'
schreibuug obbczcichuctcr Rcalitätcn c. >̂. <:.
5lw nlln>8. 20. Juni 1869, Zahl 3402,
hicramts cingcbracht, worüber zur sum-
marischen Verhaudluug die Tagsatznna.
ans den

3 0, O c t o b e r 1 8 6 9 ,

flüh 9 Uhr, mit dem Anhange des ^
18 der allcil). Entschließung vom 18tel>
Oc<obcr 1845 angcoidnct und dc» Gc
klagten wegen ihrcs unbctanntcn Anfcnl-
haltcö ^orcnz iiollcscha vo» Tschcrncmbl
als (!nl'l,llil- :ü! lxlmü auf ihre Gefahr
nnd Kosten bestellt wurde.

Dcsscn wcrdcn dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zcit selbsl zu erscheinen odcr sich cincü
andern Sachwalter zn b.stellen und aich^
uamhaft zu machen habcn, widrigens
dicfc gicchtssachc mit dem aufgcstMen
Curator verhandelt werden wird.

K. k. Vczirlsgericht Tschcrucmbl, am
24. Juni 1869.

"(2415—3) Nr^4333?

Executive Feilbietung.
Vom k. k. Äezirtsgcrichte Kraiubnrg

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen der Maria

Koänik von Primölan gegen Johann Koö-
nik von dort, wegen aus rcm Urtheile
vom 30. April 1869, Z. 2155, schuldi-
ger 122 fl. 78 kr. ö. W. l>. 5. c. iu die
c^ccutiue öffentliche Versteigerung dcr l̂ cm
lctztcru gchörigcu, im Gruudbnchc der
Herrschast Egg ob Krainburg «u!i Rcct.-
^ir. 268 0 voikommcudcu Ncalität im ge-
richtlich crhobcncu SchätzungMerthc von
180 fl. ö. W., gcwilliget und znr Vor-
nahmc derselben die drei Feilbictungstag-
sahuugcn anf den

1 9, Novc m b c r und
20. D e c e m b e r 1 8 6 9 und
19. J a n n e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Amtökauzlci mit dcm Anhange bcsliunnt
worden, daß die feilzubietende Realität
nnr bei der letzten Fcilbictung auch unter
dcm SchätzunMucrlhc an den Meistbie-
tenden hintangcgcbcu werde-

Das Schätznngsprotutoll, der Grund-
buchscxlract und die ^icilatiouöbcdingnissc
können bei diefem Gerichte in den gewöhn^
lichen Amtsslundcn cingcfchcn wcrdcn.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
3. September 1869.

Dcs königl.Kreis Physicuö M'.KochKrMltcl-Dollb0Nö
bewiihreu sich ^ i wie durch z>uü! f jä h r i ge Elfahruiiss festgestellt m ver- ^ - ^ - 7 - ^ .
»lüge ihier nichhollisseu Bestaudllieile der oor;i!s>lichst <̂ eeissuet>u K r ä u t e r - / ^ v U ° c ^ X
»üd Pf lauzcns. i ' f tc bei H u s t r u , H e i s e r k e i t , R a u h e i t i,u Ha l se , / ^ / A ^ x < N X
V e r s ä , l c i » i ! i , l l i ?c,, iudeui sie iu nlleu diesen ssälleu l i n v e ^ l l d , rc iz - l ^ l ? ^ M ? 6 ^ ' ^
stillv'lld :illd b.'s^udels w v h l l h u r l l d eiowiiteii. und nierdeu in l ä u ^ I i - ! ^ ^ > ! ^ ^ / ^ ,
che». mit nebol isteheltdeül Tt r> l ,P^ ' l versehe,,eu Origiiml.Schlichlelii V ^ ^ / ^ M ^ /
ü i l . i u,id 7<» ? t k r . »ach n'ie uur stet« echt uellauft fiir ' ^a ibach l'ei X ^ / o " ^ ^
«':»«'! Ul«»^t'«»lT««'ll», HlNiptPlat; i!lr. 11 - H » ^ „ „ li,,»!«,»«»»', ^ ^ 1 2 ^ ^
Hauplpllch ^)lr, l̂!5» — !<'.,»«.»>!,»z,«^ RLi«»?«»'l»ii<«. Apc>lhe!e „zu Äl'ariahilf," Hnuptplatz
Nr. 11 und H'. M . kl»»»,»»!«,«, Spillilgnsse 'iiir, ^?? ; — son>ie auch für C i l l i : itarl
Krisfter l v r iesach : Apoth. Otic, Eichler — K l a li cusu», l : '.'lpotl,. Autou Beiuitz und
^,niha,iu Suppan - K r a i u l i ii r i ; : Frau; Krispcr - S p i t t a l : Ä Max Wallar — B i l -
lach: Math. Fülst. ' (2014-1)

(2362-3) Nr. 15564.

Dritte crec. Feilbietimg.
Vou dcm t. t. städt.-dckg, Aczirkö-

gcrichtc ^aibach wild im Nachhange zum
(5'uictc oom 29. Juni 1869, Z. 11555,
kundgemacht, daß dic anf den 11. Scp
tclnber und 13. October 1869 angeord-
nete crst̂  und zwcitc cz-cc. Fcilliiclung der
dcm Matthäus Skoda vun Ilwor gehörigen
Realität alö aligchaltcll erklärt worden
seien, und lediglich zur dritten cxecutiveu
Feilbictung am

13. N o v e m b e r 18 6 9,

Vormittags 9 Uhr, hicrgcrichls werde
geschritten wcrdcn.

ttaibach, am 22. August 1869.

(2064—3) Nr. 5807.

Erinnerung
au dm unbekannt wo befindlichen Ma-
thias R o l i h uud feine unbekannten

Rechtsnachfolger.

Vom k. k. Bezirksgerichte Fcistriz wird
dcm unbckaunt wo befindlichen Malhiaö
Rolih nud sei»en nnbctalüilcn 8tcchtöuach'
folgern hiermit erinnert:

Es habe Johann Icnko von Topolc
Nr. 21 wider dieselben die Klage anf
lHrsitzuug der im Gruudbnchc der Vica-
rials^ilt Prem «uv Urb. - Nr. 2 vor-
kommenden, zn Topolc «uli Nr. 21 liegenden
Halbhnbc sanlmt An- uud Zugchör ûl>
1»rn<«. 6. August 1869, Zahl 5807, Hier-
amts eingebracht, worüber zur ordentlichen
müüdlichcu Verhandlung dic Tagsatznng
anf dcu

10. N o v e m b e r 18 69,

frül» 9 Uhr, mit dem Auhaugc des § 29
a. G. O. augeordutt und dcu Geklagten
wcgci! ihres unbekannten Aufenthaltes
Johann Spclur uon Topolc Nr. 17 als
('m'!»ll)l- itt! «ll'lum anf ihre Gefahr nud
Kosttu bcstcllt wnrdc.

Dessen wcrdcu dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rechter
Zcit sclbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zn bestellen und anhcr
namhaft zu machcu habcn, widrigcns dicsc
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt wcrdcn wird.

K. t. Bezirksgericht Fcistriz, am 6tcn
Augnst 1869.

(2408-3) Nr. 1266.

Edict.
Vom k. k. KreiZgerichte Rudolfs-

werth wird mit Bezug auf das dies-
gerichtliche Edict vom 24. August
l. I . , Z . 1061, kund gemacht:'

Es werde die in der Executions'
^ sachc der Frau Iosefa Kuntaric gegen
^ Herrn Johann Gregoriö M o . 900 st.
auf den 5. November l. I . angeord
netc zweite Tagsatzung zur Verstei-

gerung der deut Executen gehörigen
Realitäten zu RudolfZwerth für ab-
gethau erklärt, und es habe lediglich
bei der zu obigem Zwecke auf den

3. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,
Vormittags 10 Uhr, vor diesem k. k.
KreiZgcrichtc angeordneten dritten Feil<
bietungs-Tagsatzung sein Verbleiben,
bei welcher diese Realitäten auch unter
dem Schätzungswerthe hintangegeben
werden.

Rudolfswerth, am 5. October 1869.

(2382^3) '^ Nr?6?8 l^

Reassumirung
dritter exec. Feilbietung.
Von dem t. k. Bezirks Gerichte Adelö'
bcrg wird hieinit bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen des Herrn Na>"
muud Zipriani von Görz, durch de»
Machthaber Hcrrn Jakob Sbriczay, acgc»
Ioscfa Zatlcr von Scnusclsch wegen sch"!'
dis,cr 712 fl, 48 kr. ö. W. <'. >'. ''- '̂̂
Reasfnmirnna der mit dcm Edictc vow
4, Jänner 1865, Z. 4982/1864 auf dc"
18, April ,1865 angeordnet gewesene» u»d
sohin sistirtcn dritten executive» Fcilt>ict»nl>
der gegnerischen im Grnndbuchc der Herr'
schuft Scnosctsch >i,l» Urb.-Nr. 41 vo^
kommenden Rcalüät bewilliget und d>e
Tagsatzung hiezn auf den

I 3. N ovcmbcr 1 8 6 9 ,
Vormittags 9 Uhr, bei dem f. k. L ^
zirksgcrichtc Scnosctsch uutcr dem l'or'gc
Anhange angcordilct n'ordcn. .

K. l. Bezirksgericht AdclSbcra, «"
26. August 1869. ^,

Druck ,md Bcr la<?/nnü I g u a z v, K l s , „ m a y r unl> ssedi,' B n m l , e r ^ u i z?ail,ach.


